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EmpfangimRathause.DieMitgliederderdeutschenBunsen¬
Gesellschaftfürangewandteeine
derenKongreßmorgenin Wiener¬
öffnetwird ,warenheuteGästeder
StadtWien.Siebesichtigtenzuerstdas
Rathausundversammeltensich

danninStadtratssitzungssaal,
woBgm.Dr .Lueger ,begleitetvon
zahlreichenGemeinderaten ,Bezirks¬
vorstehernundBeamtenderStadt
WiendieHerrenbegrüßte.

ZuersthieltderPräsidentderGe¬
sellschaftGeheimratDr.Wernst(Berlin)
folgendeAnsprache.Namensder
MitgliederderdeutschenBunsen¬
gesellschafterlaubeichmirden
herzlichstenDankauszusprechen
fürdieAufnahme,dieunshier
zuteil geworden .DasGemein¬
wesen,dessenGeschichtevonhier
aus geleitet werden ,stehtvon
altersherdemHerzendesden¬
schenVolksganzbesondersnah¬
Mankann sagen ,daß imgan¬
zendeutschenSprachgebietekeine
Stadtzunennenist ,diemit¬

LeidenundGründen ,derdeutschen
Nationso engverknüpftist
wie Wien .Wien warein
das BollwerkgegenOstenund
ist jetzt derPianergegen
ten und eine der hervor¬

ragendenStätten derWissen¬
schaft undKunst .Wirhaben
das herrliche Museumbe¬
wundertin welchemeinan¬
schaulichesBildvonderVer¬
gangenheitWiengeboten
wird nochmalsherzlichin
Dankfür dieser Empfang ,der

der eine so vornehe undver¬
digeEröffnungderTagungbildet

Bym.Dr .Zuegerdanktezunächst,dem
deutschenBotschaftervonTichirschkyfür
senerscheinen,danktedannauchden
TeilnehmerndesKongresses,daßsieder
EinladungdesStadtWienfolgeleiste¬
ten ,sprachseineFreudedarüberaus,
daßnacheingehendesBesichtigungder
StadtdasentsprechendeLobderGe¬
meindeverwaltungzuteilwurde
undfuhrdann,andieWortedesPrä¬
sidentenankämpfend,fort :dieStadt
Wienist nochimmereinBollwerk
desDeutschtumsgegenOsten ,nur
sindesjetztandereFeinde.Mitden
Türkensind wirGottseiDank
zeitiggeworden,siesindjetztfried.
licheNachbarnundfroh ,wennsiein
Ruhegelassenwerden.AberanStelle
derTürkensindandereFeindege¬
treten ,dievielleichtmächtigerund
gefährlichersind,alsesjemalsdie
Türkenwären .In derBeziehung
glaubeich ,daßdiealteKaiserstadt
WieimmerihrePflichterfüllthat .

underfüllenwird ,daßwiruns
würdigerweisenwerdenderVer¬
gangenheitderGeschichtederStadt
unddaßwirjederzeitbestrebtsein
werden ,demdeutschenNamenhier
imOstenEhrezumachen.(Beifall.

In langerWeiseluddannBen¬
D .LuegerdieHerrenundDamenein
sichindenFestsaalzubegeben,wo
einMahlbereitsteheundschloß.Sie
sindjaderMehrzahlnachBerliner.
WennSienachBerlinzurückkommen,
sogrüßenSiediejenigeKaiserstadt
undsagenSie ,diealteKaiserstadt
ist nichtneidig ,wenndiejungeein¬
vorblüht.IchglaubediedeutscheNa¬
tionkanzweisolcheStädtevertra¬
genwiedieStadtWienundBerlin
undwirwünschenundhoffenn ,daß
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beideStädtestetsinschönsterHarmonie
lebenkönnenzurEhreundzumWohle
desdeutschenVolkes(Lebhafter,anhal¬
tenderBeifall.

Währendsichgn .Dr .Zuegernun
vondenGästenverabschiedeteundin
seineWohnungzurückbegab,ver¬
sammeltensichdieGästeinfest¬
saaledesRathauseszueinemge¬
meinsamenMahle .UnterdenAn¬
wesendenbemerkteman :
derdeutscheBotschafteru .
Tschief ,MinisterD .Gesmann,

Porzer ,undhierhammerV .E .hat
Stations ChefReuter

kais .Rat .D .Medinger ,dieAbge¬
ordentenDr .HeiligerAndere
Prof .Sturm,Wolle,unschaf¬
fel Jasp .D .Riegerdie
Rektoren VortmannundKoch
G.M.Freih.v .Gabl,Wien,E .E.Ludwig ,Wien ,die Johan
Poch,D .h .Ludwig,der ,Prof .C.WiednerSprauch ,Prof .D.
BambergerProf .BeideProf .
ZeiselObBauratProf .Dr.
fällig Wien ,dieProfessoren
D .WegscheiderWien ,Brauer¬
PrayPrag ,RechtiusGriesheim
dieHofratePrioramWien,hörster
redensch .RegierungsratD .NernstBerlin Geh .Rat
Lehne,derGeschäftsführerder
GesellschaftProf .Wagnerleichzig,
in Geheimratev .Böttinger
Ebenfeld,MitglieddespreußischenAbgeordnetenHauses ,Will
Berlin v .Brunck ,Lud¬
weghafen,D .RerDeutsches
KaufgesundheitsamtBerlin
Baurat v .Miller München ) ,Ge¬
RatProf .Paul( München) ,Geh.
RatDr .HalwachsFreuden ,Prof .
Dr .GantzscheLeichzig ,fernerdie



torenBodensteinStaden,dieverschiedeneRationalratenzusammen.
hält ,errepräsentiertsorechtdieunheitderhagen und KorbBerlin , großenKoppelstaatenOsterreicheUngarn.StolbeLeipzigJahrefester ,
WirWienerhabenihnganzspeziellinunser¬LutherDresden,AbeggBreslau,
Herzgeschlossen,dennsounendlichvielverdankt,kowskiChreiburg ,H .Gold¬
unsernVaterstadtihremKaiser¬schmiedtChristiania ,SchaumSowiewirunsermKaiserverehren ,soMarburg ,Tammann ,Göttin ,
verehrenauchSieausdemDeutschenReichemitgen ,HenriParis ,Rothen RechtihrenKaiser.MiteinerBewunderungswür¬SorchPrag ,älter ,herzig ,
digenInitiativesetztersichfürallesein ,wasv .Hühner ,Lischmann ,Valenta¬
gut,schönu .edelist ,förderterdiewissenschaftlichenGrau ,Nowak ,Polliczek
Bestrebungenu .auchIhreBestrebungen ,undLemberg )DieMin .HäterRet¬
einenBeweisfindenwirdarin ,daßwirdas Bacter ,Sektionsrat
heutediehoheIhregenießen,seineAppellanzdenFr .Schindler ,ChimBezir¬

BotschaftendesDeutschenReichesinunsererMitter¬v .Posauner ,Bez .Ger .
begrüßenzukönnen.(LebhafterBeifallbeglau¬dürfeld ,derPräsidentdes
beich ,wirkönnendenRegenderTochteheuteist Architektenvereines
nichtbessereröffnen,alswennwirunsererProf .Kland ,Kommerzialrat
Staatsoberhaupter,unsererKaisergedecken.Beybel ,ob Bauratdie
WennwirOsterreicherauchmitganzbeson¬Reg .Rat Gugler ,Barenzorn
dererLiebederDeutschenKaisersgedenken,Min ,Sekretärkretscherob¬
sogeschiehterdeshalb,weilwieerihmwie¬K .Rat D .HaasBibliotheks-¬
malsvergessen,daßer anderSpitzederDir .D .Schwerer ,seiRat
deutschenBundesfürsteninsoschöner,überaussteig ,Mag .Act .Appel¬herzlicheru .denkwürdigerWeiseunserewohl ,Bandter D .Berger
geliebte,KaiserdieGlückwünscheali¬Kapitän LengnisMariner
seines60jährigenRegierungszubiläumfektionWientechnischerRat
dargebrachthat .Wirrufen .SeineMajestät8 .Wachtermilitärisches KaiserWilhelmu .SeineMasseKomissenObkte :Dittmayer
KaiserFranzJosefu .sielebenhoch!(Be¬TechnischesMilitarkomitergeisterteHochrufe.DieKapelleimponierteWien ,Dr .Mayerund diedeutscheHymenu .dieösterrechischeVolks¬Hölbling( PatentamtWien

henWährendderMahlenergriffVielge¬
Vizepr .KörperbegrüßtesodanndieBürgerdasWortzumKaiserlasse,indemerentlichen MitgliederderteutschenBuchengesellschaftu .a .ausführte.BeijederGelegenheitistunserGe¬

namensderStadtWienu .derBürgermei¬dankeandasVaterland,andemwirmit
stersnochmalsherzlichstu .sprachdenWunschzumHerzenhängen,fürdaswirtätigsind

aus ,daßesihnenin Wienrechtgutge¬undwelchesdieFrüchteunsererArbeitgroß,
fallenmögeu .daßsie rechtfreundlichereichu .mächtigmachensoll .DasVaterland
ErinnerungenvonhiernachHauseneh¬wirdinmonarchischenStaatenrepräsentiert

menmögen .LebhafterBeifalldurchdieSynasie,durchdasOberhaupt,bei
GeheimratvonGöttingergibtderungdurchunsernKaiser.WirOsterreicher

VersicherungAusdruck,daßeinsohängenmitganzemHerzenu .ganzer glänzender,herzlicherundwarmerSeeleanderPersonunsernKaiser.Erist
Empfangwiein WiendenMit¬jeneMacht,welchedieverschiedenenVölker,

gliederderdeutschenBenen¬
Gesellschaftnochniemalszuteil
wurde ,ihr feiert danndenKaiser
vonÖsterreichderdeutschenKaiser
unddiedeutschenFürstenalsfrie¬
densfürstenundbetont ,daßohne
friedensichdieWissenschaftnie
und und entwickeln könne
daßeineEntwicklungderFreiheit
des geistigen DenkenimWissen¬
undimSchaffer ohneFrieden
niemalsplatzgreifenkönne .
er gedenktdannderFörderung,
welchedieIndustriedurchdie
MännerderWissenschafterfährt ,

unddankte namensderInditi¬
allen den MännerderWissen¬
schaftfür dieseFörderung .In¬

demer sichandendeutschenBot¬
schafterwendet,gibterderVersiche¬
rungAusdruck ,daßDeutscheim
AuslandeihrerVerpflichtungen
demVaterlandegegenübersich
immerdarbewußtsind ,und
daßdieDeutscheninÖsterreich¬
undin Deutschlandeingemein¬
samesZielhaben,dasDeutschtum
hochzuhaltenundzufördern .Bei¬
Fall .IchbedauerefährtGeheim¬
rat vonBöttingerfort ,daßIhr
sehrgeehrterBürgermeisterHerr
DrLuegernichtunterunssein
kann ,daßKrankheitihndaran
verhindert.Umsoherzlicherund
inniger müssenwir ihmdanken ,
daßer trotzseinesLeidensuns
empfangen,daßes mitseiner
bekanntenundsprichwörtlich
gewordenenHerzlichkeitund
Wärmeuns begrüßt hat .Möge
GottesSegenihnauchbegleiten
undihnlangesLebenbeschieden
seinzumWohleseinesVaterlandes
undseinesVaterstadtihrdankt
derStadtWienundihrerVertretung
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fürdieGastfreundschaftundschließt
mit einemhochauf Wien ,auf
denBürgermeisterunddieGe¬

meindevertretung
MinisterderGastmannbegreift.

namensder Regierungaufdas
erzeigtedie Mitheit ,deutschen

Bunsengesellschaftweißinbeiden
Vater auf d Wechselungvon
seinIhresenschaftinsbesonder

aufdieIuristenhin .Ernannt
demNamenwurdePräsidenten
derGesellschaftindenBauratvonMillen
dengenialenschöpferdesBu¬
schenunsfür Techniku .Indi¬
ser in München,stecktaufde¬
wegeVermehungderTheorie
undtarischenWissenschaftan .In¬

füßen ,aufdieKutscheBefange¬
sellschaftihmUngliederBeifall.)

ProfessorLeptiusfeiertinimprovi¬
sierten ReimendieWiener-Damen
undbringteinhochaufsieaus¬

AdPräsenzlisteRegierungsrat
Serabe

WährendderTafelspieltedieKapelle
L .W.DrescherwienerischeWeisen,Rat¬
hauskellerwirtDombacherhattemit
seinesbewährtenKücheaufdasBeste
fürdieculinarischenBedürfnisse
derGästevorgehört.


	[Seite]
	[Seite]

